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Diese Woche letztes Amtsblatt für 2021 –
Erstes Amtsblatt 2022 in KW 2
- Unter Amtliches

Ab sofort neue Corona-Teststelle an der
Festhalle
- Unter Corona-Informationen

WAS,WANN,WO?
Bitte beachten Sie, dass viele Veranstal-
tungen zur Eindämmung des Corona-Vi-
rus abgesagt werden.
Dienstag, 28.12.
Fire & Ice-Party, Freiwillige Feuerwehr Bü-
chelberg, Feuerwehrhaus - abgesagt
Samstag, 8.1.
Christbaumsammlung, TV 03 Wörth Hand-
balljugend, Ortsbezirk Wörth
Christbaumsammlung, FVP Maximiliansau,
Ortsbezirk Maximiliansau
Thomas-Schneider-Gedächtnisturnier, Fuß-
ballverein Pfortz-Maximiliansau, Rheinhalle
Maximiliansau
Freitag, 14.1.
FVPM-Aktiven-Hallenturnier, Fußballverein
Pfortz-Maximiliansau, Rheinhalle Maximili-
ansau
Fototreffen, Fotoclub Wörth, Lupperthaus
Wörth
Samstag, 15.1.
Bitte beachten: Probealarm in allen Ortsbe-
zirken
25.InternationalerU12-Juniorenadidas-Cup,
Fußballverein Pfortz-Maximiliansau, Rhein-
halle Maximiliansau
Sonntag, 16.1.
FVPM-Junioren Hallenturniere, Fußballver-
ein Pfortz-Maximiliansau, Rheinhalle Maxi-
miliansau
Sonntag, 30.1.
Kaffee Konfetti, Altrhein-Narren Wörth,
Bayerischer Hof Wörth

KooperationsvereinbarungzurGemeinde-
schwesterplus im Jahr 2022 fortgesetzt
- Unter Amtliches

Besuchen Sie auch unsere Webseite unter
www.woerth.de und folgen uns auf
Instagram und Facebook

(Foto aus dem Stadtarchiv)

In ihrem letzten Amtsblatt dieses Jahres weist die Stadt Wörth auf ein besonders Jubiläum hin:
Das „neue“ Rathaus auf dem Dorschberg feiert 50 Jahre!

Als weiterer Großbau im damals entstehenden neuen städtebaulichen Zentrum der südpfälzi-
schen Industriegemeinde Wörth wurde im Dezember 1971 das Rathaus am Rathausplatz sei-
ner Bestimmung übergeben. Die damaligen Baukosten beliefen sich auf rund 3,8 Millionen
Mark.GeplantwurdedasBauwerkvonArchitektGeorgFischer.Bis1980übernahmKarl-Josef
Stöffler im „neuen“ Rathaus als Bürgermeister die Amtsgeschäfte.

Der damalige Landrat Walter Hoffmann erklärte bei der Rathausübergabe, dass das Entwick-
lungsbeispiel Wörth in überzeugender Weise einen wohlverstandenen Einklang zwischen in-
dustrieller Ansiedlung und Lebensraumgestaltung aufweise. In Karlsruhe betrachte man die
Entwicklung auf der linken Seite heute mit anderen Augen. Der Wettbewerb auf beiden Seiten
des Stromes habe beide Parteien beflügelt.

Heute istdasRathausaufdemDorschbergSitzderVerwaltungderverbandsfreienStadtWörth
amRheinmit18.652Einwohnern(Stand:12.02.2020).WährendKarl-JosefStöfflernochinbei-
den Häusern Bürgermeister war (bis 1980), haben sein Nachfolger Harald Seiter und der seit
2016 amtierende Dr. Dennis Nitsche ihre Amtsgeschäfte ausschließlich vom neuen Gebäude
aus geleitet. Das Alte Rathaus wird vorwiegend als Galerie genutzt, aber auch für besondere
Hochzeitssamstage – die Termine für 2022 finden Sie übrigens in diesem Amtsblatt.

50 Jahre Rathaus Wörth
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Ärztlicher Notdienst
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr: 112
DRK-Krankentransport Servicenummer
(mit jeweiliger Ortsvorwahl): 19222
Ärztliche Bereitschaftspraxis in der Asklepiosklinik
Kandel, Luitpoldstr. 14, 76870 Kandel
Tel. 116117 (ohne Vorwahl, kostenfrei)
Öffnungszeiten: Sa und So 9 bis 18 Uhr.
KinderärztlicherNotdienst inderNotdienstzentrale
Landau,Vinzentius-Krankenhaus,Cornichonstr.4,
Tel.06341-19292(Samstag,SonntagundFeiertag,
9bis11Uhrund17bis19Uhr).

Augenärztlicher Dienst
Bereitschaftsdienst der Augenärzte Südpfalz täglich
19 – 7 Uhr, mittwochs, 14 bis donnerstags 7 Uhr, frei-
tags,16bismontags7UhrsowieBrückentage,24.12.
und31.12.,alleFeiertage(andiesenab18UhrdesVor-
tages): Augenklinik Westpfalz Klinikum, Hellmut-
Hartert-Straße 1, 67655 Kaiserslautern, Tel. 0631-
2030 oder nächstliegende Augenklinik. Dienstberei-
ter Augenarzt außerhalb dieser Zeiten über Anrufbe-
antworterjederAugenarztpraxiszuerfahren.

Zahnärztlicher Dienst
Sa 9 - 12 Uhr; So und Feiertag 11 - 12 Uhr; auch au-
ßerhalb dieser Sprechzeiten ist der diensthabende
Zahnarzt für Notfälle erreichbar
Info unter: www.zahnnotfall-pfalz.de.
24.12./25.12. Dr. C. Hermann, Rappengasse 5,
76764 Rheinzabern, Tel. 07272-4973.
26.12. Dr. F. Hermann, Bismarckstraße 14,
76870 Kandel, Tel. 07275-1294.
31.12. ZA Ressel, Untere Hauptstraße 107 a,
76863 Herxheim, Tel. 07276-5030305.
1.1./2.1. Dr. Friedrich, Schillerstraße 1b,
76870 Kandel, Tel. 07275-1222.
8.1./9.1. Dr. Fuhrmann, Barbarossaplatz 5,
76767 Hagenbach, Tel. 07273-3333.

Soziale Dienste
Tafel Wörth, In den Niederwiesen 7, Öffnungszeiten: Mi
11−13 Uhr, Do 13−16 Uhr, Anmeldung: Mi 10 Uhr und Do
12Uhr, InfounterTel.0173-2804310.
DRK-Kleiderkammer Info unter Tel. 07271-3417 oder
Tel.07271-3233.
KrankentransporteCityCarWörth,Tel.06340-3860006
HilfetelefonGewaltgegenFrauen,Tel.08000-116-016

Apothekennotdienst
Notdienstansage unter Tel. 0180-5-258825-PLZ
(Beispiel: 0180-5-258825-76744 für Wörth)
(aus dem Festnetz 0,14 EUR/Min./aus dem
Mobilfunknetz max. 0,42 EUR/Min.)

Bürgerbus Wörth
Fahrtage: Dienstag und Donnerstag, 9 bis 17 Uhr
Anmeldung: Montags, 9 bis 13 Uhr, Tel. 07271-131-634.

Störungsdienste
Wasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
MaximiliansauundWörth:WasserversorgungGermersheimer
Südgruppe:24h-Bereitschaft:07271-95860
(bei Vermittlungsproblemen: 0157–80533665)
www.wgs-jockgrim.de

Abwasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
Maximiliansau und Wörth: Stadtwerke Wörth,
Mobil 0160-90748585
Strom:
Bei Störungen im Stromnetz: 0800-7 97 77 77
Gas: Thüga Energienetze GmbH:
0800-0837111 (gebührenfrei)
Wald: Forstamt Bienwald, 07275-9893-0

Stadtverwaltung
Mo – Fr 8.30 - 12 Uhr;
Mo - Di 14.30 bis 16 Uhr;
Do 14.30 - 18 Uhr
Tel. 07271-131-0
Sozialamt
Mo 8.30 bis 12 Uhr und 14.30 bis 16 Uhr;
Di8.30bis12Uhr;Do8.30bis12Uhrund14.30bis
18 Uhr; Fr 8.30 bis 12 Uhr
Bürgerbüro Maximiliansau
Mo – Fr 8.30 - 12 Uhr, Do 16.30 - 18.30 Uhr
Tel. 07271-131-380
E-Mail: maximiliansau@woerth.de
Bürgerbüro Schaidt
Mi 15 – 18 Uhr
Tel. 07271-131-280, E-Mail: schaidt@woerth.de
Bürgerbüro Büchelberg
Di 10 – 12 Uhr
Tel.07271-131-180,E-Mail:katja.moulliet@woerth.de

„Bürgermeister vor Ort“
Jeden Freitagnachmittag. Anmeldung unter
07271-131-207oderbirgit.kortenkamp@woerth.de
Erster Beigeordneter Rolf Hammel
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: rolf.hammel@woerth.de
Beigeordneter Dr. Thomas Krämer
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: thomas.kraemer@woerth.de
Ortsvorsteher Helmut Wesper
Sprechstunde nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: helmut.wesper@woerth.de
Ortsvorsteher Jochen Schaaf
Do 17 – 18 Uhr
und nach Vereinbarung,
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-381,
Fax 07271-131-9-381
E-Mail: jochen.schaaf@woerth.de
Ortsvorsteher Kurt Geörger
Mi 18 – 19 Uhr und nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-280,
Fax 07271-131-281, E-Mail: schaidt@woerth.de
Ortsvorsteherin Stefanie Gerstner
Fr 19 - 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Rathaus Büchelberg, Tel. 07271-131-180
E-Mail: stefanie.gerstner@woerth.de
Kontakt Seniorenbeirat:
seniorenbeirat@woerth.de
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Bekanntmachung
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren NGP Bienwald West
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum, (DLR) Rheinpfalz, Konrad-Ade-
nauer-Straße 35, 67433 Neustadt, Abt. Landentwicklung, Ländliche Boden-
ordnung, Unternehmensflurbereinigung Berg Riegeldeich
Telefon: 06321-671-0, Telefax: 06321-671-1250 Internet: www.dlr.rlp.de
Aktenzeichen: 41163-HA10.3., 10.12.2021
Unternehmensflurbereinigung Berg Riegeldeich
Vorzeitige Ausführungsanordnung
gemäß § 63 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)
I. Anordnung
MitWirkungvom24.01.2022wirddievorzeitigeAusführungdesdurchNach-
trag 2 geänderten Flurbereinigungsplanes angeordnet.
II. Hinweise
Die vorzeitige Ausführung des Flurbereinigungsplanes hat folgende rechtli-
che Wirkungen:
1. Die Abfindung jedes Beteiligten tritt in rechtlicher Beziehung an die Stelle
seineraltenGrundstückeundRechte.DieimFlurbereinigungsplanaufgeführ-
ten neuen Teilnehmer werden Eigentümer der für sie ausgewiesenen Grund-
stücke.
2.RechteundPflichten,diedurchdenFlurbereinigungsplanabgelöstoderauf-
gehoben werden, erlöschen; neue im Flurbereinigungsplan begründete Rech-
te und Pflichten entstehen. Die öffentlichen und privatrechtlichen Lasten der
alten Grundstücke gehen, soweit sie nicht aufgehoben oder abgelöst werden,
auf die neuen Grundstücke über.
3. Die im Flurbereinigungsplan getroffene Regelung öffentlicher Rechtsver-
hältnisse wird wirksam.
4.SoweitderFlurbereinigungsplannochbestandskräftiggeändertwird,wirkt
die Änderung auf den in dieser Anordnung festgesetzten Zeitpunkt zurück.
5. Mit dieser Ausführungsanordnung enden die rechtlichen Wirkungen der
„Vorläufigen Besitzeinweisung“ vom 05.11.2018 (§ 66 FlurbG).
6. Die nach § 34 FlurbG festgesetzten zeitweiligen Einschränkungen des Ei-
gentums bleiben bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungsplanes beste-
hen.
Deshalb können auch weiterhin Änderungen der Nutzungsart, die über den
RahmeneinesordnungsgemäßenWirtschaftsbetriebeshinausgehen,nurmit
Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde vorgenommen werden. Es wird
darauf hingewiesen, dass der Umbruch von Dauergrünland und Grünlandflä-
chen sowie die Neueinsaat von Dauergrünland der Veränderungssperre nach
§ 34 FlurbG unterliegen. Der Umbruch von Grünlandflächen bedarf der
schriftlichen Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde und setzt die Geneh-
migung der zuständigen Kreisverwaltung voraus. Die Unanfechtbarkeit des
Flurbereinigungsplanes wird bekannt gemacht.
7. Anträge auf Beteiligung von Nießbrauchern an den dem Eigentümer zur
Last fallenden Beiträgen, auf Erhöhung oder Minderung des Pachtzinses oder
auf Regelung des Pachtverhältnisses (§§ 69 und 70 FlurbG) sind – soweit sich
die Beteiligten nicht einigen können – gemäß § 71 FlurbG spätestens drei Mo-
nate nach Erlass dieser Anordnung bei der Flurbereinigungsbehörde, dem
DLR Rheinpfalz, zu stellen.
III. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehung dieses Verwaltungsaktes nach § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr.
4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) in der Fassung vom 19.03.1991
(BGBl. I S. 686), zuletzt geändert durch Artikel 3a des Gesetzes vom 16. Juli
2021(BGBl. INr.47S.3026),wirdangeordnetmitderFolge,dassRechtsbehel-
fe gegen ihn keine aufschiebende Wirkung haben.
Begründung
1. Sachverhalt:
Der Flurbereinigungsplan wurde den Beteiligten gemäß § 59 Abs. 1 FlurbG
bekannt gegeben.
Den im Anhörungstermin vom 10.12.2020 und innerhalb der Frist von 2 Wo-
chen nach diesem Termin erhobenen Widersprüchen gegen den Flurbereini-

gungsplan wurde zum Teil durch die Nachträge 1 und 2 abgeholfen.
DieverbliebenenWidersprüchewurdenderSpruchstelle fürFlurbereinigung
zur Entscheidung vorgelegt.
2. Gründe
2.1 Formelle Gründe
Diese Anordnung wird vom Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR)
Rheinpfalz als zuständige Flurbereinigungsbehörde erlassen (§ 3 Abs. 1
FlurbG).
Rechtsgrundlage ist der § 63 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I Seite 546), zuletzt geändert
durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I Seite 2794).
DieformellenVoraussetzungendes§63FlurbGzurvorzeitigenAusführungs-
anordnung liegen vor.
2.2 Materielle Gründe
Mit dieser Anordnung und dem genannten Stichtag entstehen die Ansprüche
auf Ausbau der geplanten Anlagen, Geldzahlungen, Erstattungen und Pacht-
regelungen, vor allem aber gehen alle Rechte über. Rechtsgeschäftliche Verfü-
gungenwerdenabdemgenanntenZeitpunktüberdieneuenGrundstückege-
troffen.
Die materiellen Voraussetzungen des § 63 FlurbG zur Ausführungsanord-
nung liegen vor.
DiesofortigeVollziehungdieserAnordnungliegt imüberwiegendenInteresse
derBeteiligtendesVerfahrens.DieaufschiebendeWirkungdesRechtsbehelfs
hätte zur Folge, dass der Grundstücksverkehr erheblich erschwert würde.
Auch für die Belastung der neuen Grundstücke und andere Beurkundungen
schafft diese Anordnung die notwendige Rechtssicherheit.
Den verbliebenen Widerspruchsführern erwachsen durch den Eintritt des
neuen Rechtszustandes keine Nachteile. Der Flurbereinigungsplan kann im
Rechtsbehelfsverfahren geändert werden. Die Änderungen wirken in rechtli-
cherHinsichtaufdenindieserAnordnungfestgesetztenTagzurück(§63Abs.
2 FlurbG).
Die sofortige Vollziehung liegt aber auch im öffentlichen Interesse, da der All-
gemeinheit im Hinblick auf die Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit der
landwirtschaftlichenBetriebeundwegenderindieFlurbereinigunginvestier-
ten erheblichen öffentlichen Mittel daran gelegen ist, die Ziele des Verfahrens
möglichst bald herbeizuführen.
Die Voraussetzungen des § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der VwGO sind damit gege-
ben.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats, beginnend mit dem 1.
Tag der öffentlichen Bekanntmachung, Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Rheinpfalz,
Abt. Landentwicklung, Ländliche Bodenordnung,
Konrad-Adenauer-Straße 35,
67433 Neustadt
oder wahlweise bei der
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD),
- Obere Flurbereinigungsbehörde -
Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier
einzulegen.
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruches ist die Widerspruchsfrist nur
gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor dem Ablauf der Frist bei einer der
oben aufgeführten Behörden eingegangen ist.
Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt werden. In diesem
Fall ist das elektronische Dokument mit einer qualifizierten elektronischen
Signatur nach der Verordnung (EU) Nr. 910/2014 des Europäischen Parla-
mentsunddesRatesvom23. Juli2014überelektronischeIdentifizierungund
Vertrauensdienste für elektronische Transaktionen im Binnenmarkt und zur
AufhebungderRichtlinie1999/93/EG(ABl.L257vom28.8.2014,S.73)inder
jeweils geltenden Fassung zu versehen.

Amtliche Nachrichten
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Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form bei dem DLR
sind besondere technische Rahmenbedingungen zu beachten, die im Internet
auf der Seite www.dlr-rheinpfalz.rlp.de –direkt zu Bodenordnungsverfahren
unter Service/Elektronische Kommunikation ausgeführt sind.
Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form bei der ADD
sind besondere technische Rahmenbedingungen zu beachten, die im Internet
auf der Seite www.add.rlp.de/de/service/Elektronische-Kommunikation/
ausgeführt sind.
Hinweis: Informationspflicht zur Datenschutz-Grundverordnung
DieVerarbeitungderpersonenbezogenenDatenistnachArt.6Abs.1Satz1lit.
e und Abs. 3 Satz 1 lit. b Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) i. V. m. § 3
Landesdatenschutzgesetz (LDSG) zur Wahrnehmung der Aufgaben des
DienstleistungszentrumsLändlicherRaum(DLR),die imöffentlichenInteres-
se liegen oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgen, erforderlich. Hin-
sichtlich der Informationspflichten nach Art. 13 und 14 DS-GVO sowie der Be-
troffenenrechte nach Art. 15 ff. DS-GVO weisen wir auf die Datenschutzerklä-
rung auf unserer Homepage www.dlr-rheinpfalz.rlp.de –direkt zu Bodenord-
nungsverfahren unter Service/Datenschutz hin.
Im Auftrag
gez. Knut Bauer
(Kommissarischer Abteilungsleiter)

Weitere Informationen zu diesem Flurbereinigungsverfahren sind im Inter-
netunterwww.landentwicklung.rlp.deRubrik„Bodenordnungsverfahren“zu
finden.
Ansprechpartner für das Verfahren sind:
Projektleiter Carsten Wiesner, Tel. 06321-671-1203
Sachgebietsleiterin Planung und Vermessung Svenja Heckmann, Tel. 06321-
671-1202
Sachgebietsleiterin Verwaltung Antoinette Hammel, Tel. 06321-671-1204.

ÖffentlicheBekanntmachung
Bekanntmachung des Dienstleistungszentrums Ländlicher Raum, Abt.
Landentwicklung, Ländliche Bodenordnung; Az.: 41631-HA6.2
Verhandlungstermin (Gründungsversammlung) zur Errichtung des „Wasser-
und Bodenverbandes Neupotz“ mit Teilen der Gemarkungen Neupotz, Jock-
grim, Rheinzabern, Leimersheim und Wörth.
AufgrundderCorona-PandemiewirdderTerminamMontag,10.Januar2022,
um 17 Uhr, im Bürgerhaus, Untere Buchstraße 24, 76751 Jockgrim, Großer
Saal abgesagt und auf einen späteren Zeitpunkt verschoben. Wir bitten um
Verständnis.
SobaldderneueTerminfeststeht,werdenwirSierechtzeitigdarüberinformie-
ren.
Bitte beachten Sie hierzu auch die jeweilige öffentliche Bekanntmachung in
den Veröffentlichungsorganen der Verbandsgemeinden Jockgrim und Rülz-
heim, der Stadt Wörth und in der Rheinpfalz, Ausgabe Germersheimer Rund-
schau.
Diese Angaben und weitere Informationen können im Internet unter
„https://www.dlr.rlp.de/Landentwicklung/Verfahren/DLR-Rhein-
pfalz/V41631– 4. Bekanntmachungen“ eingesehen werden.
Neustadt, den 15.12.2021
Im Auftrag
gez. Knut Bauer

Gemeindeschwesterplus
„BundesweiteVorreiterrolle“:GesetzlicheKrankenkasseninRheinland-
Pfalz und das Land führen Kooperation zur Gemeindeschwesterplus im
Jahr 2022 fort
Gute Nachrichten für das rheinland-pfälzische Erfolgsmo-
dellderGemeindeschwesterplus,diehochbetagteMenschen
im Land unterstützt, die zu Hause in ihrem Wohnort leben:
„Wir konnten uns darauf verständigen, die Kooperationsver-
einbarung mit den gesetzlichen Krankenkassen in Rhein-

land-Pfalz um ein weiteres Jahr bis zum 31. Dezember 2022 zu verlängern“,
freut sich Sozialminister Alexander Schweitzer.
Seit dem Jahr 2019 beteiligen sich die in Rheinland-Pfalz vertretenen gesetzli-
chen Krankenkassen und Krankenkassenverbände an der Finanzierung von
Gemeindeschwesterplus mit 350.000 EUR pro Jahr. Sie bilden daneben ge-
meinsam mit Vertretern des Ministeriums die Lenkungsgruppe und entwi-
ckeln Gemeindeschwesterplus und das Angebot der präventiven Hausbesu-
che im Vorfeld von Pflegebedürftigkeit weiter. Gemeinsam finanzieren das
Land sowie die gesetzlichen Krankenkassen 27,5 Stellen der Gemeinde-
schwesterplus, hinter denen 43 Fachkräfte stecken.
Die Fachkräfte Gemeindeschwesterplus bieten hochbetagten Menschen, die
noch keine Pflege brauchen, wichtige Unterstützung und Beratung in ihrem
aktuellen Lebensabschnitt. Die Landesregierung hat es sich zur Aufgabe der
aktuellenLegislaturperiodegemacht,dasModellderGemeindeschwesterplus
auszubauen und Bürgern im hohen Alter flächendeckend anzubieten.
DieGesetzlicheKrankenversicherunginRheinland-Pfalzbetont: „MitderVer-
längerung um ein weiteres Jahr möchten wir es den beteiligten Kommunen
ermöglichen, die Gestaltung der lokalen Infrastruktur und von sozialen Netz-
werken am Wohn- und Lebensort durch präventive Angebote weiterzuentwi-
ckeln. Unser gemeinsames Ziel ist es, die gesellschaftliche Teilhabe älterer
Menschen zu gewährleisten. Der fachlichen und begleitenden Unterstützung
durch die Fachkräfte Gemeindeschwesterplus kommt hier eine zentrale Rolle
zu.“ Im Sommer 2022 sollen die Ergebnisse der Evaluation der Fortsetzungs-
phase vorliegen.
Hintergrund
AlsModellprojekt startete „Gemeindeschwesterplus“am1. Juli2015.DieMo-
dellprojektphase endete am 31. Dezember 2018. Sie wurde zu 100 Prozent
durch das Land Rheinland-Pfalz finanziert. Seit 1. Januar 2019 wird „Gemein-
deschwesterplus“ in einer zweiten Phase fortgeführt. Die in Rheinland-Pfalz
vertretenengesetzlichenKrankenkassenundKrankenkassenverbändebetei-
ligen sich an der Gesamtfinanzierung mit 350.000 EUR pro Jahr.
Das Angebot „Gemeindeschwesterplus“ umfasst sowohl präventiv ausgerichte-
te Beratung, beispielsweise zur sozialen Situation, gesundheitlichen und haus-
wirtschaftlichen Versorgung, Wohnsituation, Mobilität oder Hobbys und Kon-
takte, alsauchdieVermittlungvonwohnortnahenundguterreichbarenTeilha-
beangebotenwiebeispielsweisegeselligenSeniorentreffen,Bewegungsangebo-
ten, Veranstaltungen oder interessanten Kursen. Durch die Beschränkungen
auf Grund der Corona-Pandemie hat der Teilhabeaspekt deutlich an Bedeutung
gewonnen. Die Fachkräfte Gemeindeschwesterplus besuchen hochbetagte
MenschenZuhauseundberatensiekostenlosund individuell.
Mehr zum Projekt findet man auf der Internetseite www.gemeindeschwester-
plus.rlp.de.
Kontakt Gemeindeschwesterplus für die
Stadt Wörth am Rhein
Für die Verbandsgemeinden Hagenbach und Kandel sowie
fürdieStadtWörthamRhein istAngelikaDrodofskyzustän-
dig, Tel. 07271-131-151; E-Mail: Gemeindeschwes-
ter@woerth.de; www.gemeindeschwesterplus.rlp.de.

3G-RegelbeiStadtverwaltung
Bei der Stadtverwaltung mit all ihren Dienststellen gilt derzeit die 3G-Regel:
Einlass erhalten nur geimpfte, getestete und genesene Personen. Dies gilt für
allePersonenab12Jahren,daKinderunter12denGeimpften,Getestetenund
Genesenen gleichgestellt werden.
Bitte zeigen Sie den entsprechenden Nachweis am Empfang vor. Sie werden
von dort zur zuständigen Stelle weiter geleitet.
Besten Dank für Ihr Verständnis.
Stadtverwaltung Wörth a. Rh.

BürgerhausMaximiliansau
Ausweise, Reisepässe und Führerscheine
DasBürgerbüroinMaximiliansauistvom22.Dezember2021biszum3.Janu-
ar2022geschlossen.DieDokumente(Ausweise,ReisepässeundFührerschei-
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ne)wurdenandieStadtverwaltung inWörthzurückgegebenundkönnennot-
falls auch dort zu den dann geltenden Öffnungszeiten abgeholt werden.
Vertretung Ortsvorsteher
DieVertretungvonOrtsvorsteher JochenSchaaf inderZeitvom20.Dezember
bis zum 7. Januar übernimmt Andreas Braunagel. Die Sprechstunden am 23.
und 30. Dezember sowie am 6. Januar finden wie gewohnt in der Zeit von 17
bis 18 Uhr im Bürgerbüro statt. Herr Braunagel ist unter fam.brauna-
gel12@googlemail.com per E-Mail zu erreichen.

BürgerbüroSchaidt
Am 29. Dezember sowie am 5. Januar ist das Bürgerbüro in Schaidt nicht be-
setzt. Die Sprechstunde vom Ortsvorsteher Kurt Geörger findet in dieser Zeit
ebenfalls nicht statt.

BürgerbüroBüchelberg
Am Dienstag, 28. Dezember, ist das Bürgerbüro in Büchelberg geschlossen.

HallenbadundSaunalandschaft
Auch an Silvester und Neujahr geschlossen
Die Stadtwerke informieren, dass das Hallenbad und die Saunalandschaft in
Wörth nach Heiligabend und dem ersten Weihnachtsfeiertag auch an Silves-
ter und Neujahr geschlossen bleiben.
Am zweiten Weihnachtsfeiertag, Sonntag, 26. Dezember, sind das Hallenbad
und die Saunalandschaft von 10 bis 19 Uhr geöffnet.
Für weitere Informationen, auch zu den jeweils aktuell gültigen Zutrittsrege-
lungen, stehen die Bäder, Tel. 07271-131-460 gerne zur Verfügung. Alle Infor-
mationen findet man auch auf der Internetseite der Bäder unter www.baeder-
woerth.de.

Kreisverwaltung
Öffnungszeiten zwischen den Feiertagen
Von Montag, 27. bis Donnerstag, 30. Dezember, ist die Kreisverwaltung Ger-
mersheim mit allen Außenstellen zu den normalen Öffnungszeiten, Montag,
Dienstag,MittwochundDonnerstagvon8.30bis12Uhr(Kfz-Zulassungsstelle
in Germersheim und Kandel 8 bis 12 Uhr) sowie Dienstagnachmittag von
13.30 bis 16 Uhr und Donnerstagnachmittag von 13.30 bis 18 Uhr erreichbar,
allerdings mit reduzierter personeller Besetzung.

Kreisumlage
StadtWörthamRhein:LandkreisGermersheimbelastetdieStadtWörth
einseitig, Stadt bereitet Widerspruch und Klageverfahren vor
Der Bürgermeister der Stadt Wörth am Rhein, Dr. Dennis Nitsche, kritisiert
scharf die seitens der Kreiskoalition (CDU, Grüne, FWG) beschlossene Erhö-
hung der Progression auf die Kreisumlage. Diese Erhöhung gehe nahezu aus-
schließlich auf Kosten der Stadt Wörth am Rhein, die 2022 zu den 16,4 Millio-
nen Euro Kreisumlage zusätzliche 1,4 Millionen Euro an den Landkreis abge-
ben muss.
„Unser Alt-Bürgermeister Karl-Josef Stöffler hat noch heute Recht: Der Land-
kreis säugtsichanderZitzederStadtWörth“, zitiertNitschediebereitsdurch
seinen Vor-Vorgänger im Amte geäußerte Kritik. Die Stadt Wörth am Rhein
trage durch ihre Wirtschaftskraft seit Jahrzehnten zur Entwicklung des Land-
kreises bei. Bei positiven Haushaltsdaten der Stadt Wörth sei auch gegen Soli-
darität mit dem Landkreis nichts einzuwenden, so Nitsche. Allerdings leide
die Stadt in extremem Maße unter Einbrüchen der Gewerbesteuer. Die Stadt
wird den Haushalt 2021 und 2022 defizitär abschließen. Durch die Erhöhung
der Progression auf die Kreisumlage nehme der Kreis der Stadt nochmals 1,4
Millionen Euro weg. „Der Kreis stürzt uns noch tiefer in die Schulden“, kriti-
siert Bürgermeister Nitsche den Beschluss der Kreistagskoalition aus CDU,
Grünen und FWG.

„DieStadtWörthamRheinhatimLandkreiseineSonderrolle“,betontNitsche.
WährenddieS-BahnenvomKreisbezahltwürden,zahledieStadtdieStraßen-
bahn selbst. Zudem finanziere die Stadt mit Hallenbad und Badepark große
Infrastrukturen, die dem gesamten Landkreis nutzen. Auch diese Ausgaben
müsstengewürdigtwerden.DassdieKreiskoalitionmitderProgressionserhö-
hung von 2,5 Prozent auf 10 Prozent quasi eine Wörther Sondersteuer be-
schließe, sei ein Schlag ins Gesicht der Bürgerinnen und Bürger in der Stadt.
„Ich erinnere daran, dass die Stadt Wörth am Rhein in wirtschaftlich schlech-
tenZeitenvomLandkreisdazugedrängtwurde,dieeigenenInvestitionenvon
11 Millionen Euro auf unter 3 Millionen Euro zu drücken. Das hat den Bürge-
rinnen und Bürgern sehr wehgetan. Wichtige Investitionen wie die Friedhofs-
halle Maximiliansau mussten aufgegeben werden und stehen noch immer
aus. Nun mitanzusehen, wie der Kreis jegliche eigene Einsparungen verwei-
gert und zugleich eine Wörther Sondersteuer erhebt, ist eine Unverfrorenheit
par excellence.“ So gehe man nicht miteinander um.
„Ichbauedarauf,dass imZugederanstehendenNeuregelungendesLandesfi-
nanzausgleichs die Kommunalaufsicht über den Kreis und dessen Investiti-
ons- und Personalplanung deutlich verschärft wird“, so Nitsche. Diesbezüg-
lich werde man auch das zuständige Innenministerium anschreiben. „Es geht
nichtan,dassderLandkreisunsdieHaushaltezusammenstreicht, aberselbst
keinerlei Bemühungen erkennen lässt, den Haushalt beisammen zu halten,
sparsammitPersonalkostenumzugehenundseineeigenenInvestition inver-
kraftbarer Weise zu planen“, so Nitsche. Würde der Kreis seinen Haushalt
sparsamführen,bestündekeinerleiGrunddafür,dieKommunenweiter insol-
chem Ausmaß zu schröpfen, so Nitsche.
DerBürgermeisterkündigtan,dasserdieErhöhungderProgressionrechtlich
überprüfenlassenwird.„UnsliegtdasUrteilauseinemMusterprozessinThü-
ringen vor. Auch dort hatte ein Landkreis die Kommunen über Gebühr ausge-
blutet und in die Schulden gestürzt ohne deren Situation zu berücksichtigen.
Wirprüfen,obeinWiderspruchsowienachfolgendKlagegegendieErhöhung
derProgressionohnevorherigeAnsehungder finanziellenSituationderStadt
WörthamRheinAussichtaufErfolghabenkann“,kündigtBürgermeisterNit-
sche an.

Sirenenalarm-Test
Probealarm am 15. Januar in allen Ortsbezirken
Am Samstag, 15. Januar 2022, wird die Verwaltung im gesamten Stadtgebiet
die vorhandenen und inzwischen historischen Sirenen auf ihre Funktionsfä-
higkeit in Form eines Probealarmes testen. Hierzu werden zeitgleich alle Sire-
nen ausgelöst. Nach der Hochwasserkatastrophe ist das Alarmierungssystem
wieder in den Fokus genommen worden und wird nun ab sofort an jedem 2.
Samstag im Monat um 12 Uhr getestet. Darüber hinaus prüft die Verwaltung
eine Beteiligung am Modularen Warnsystem (MoWaS). Das Modulare Warn-
system wird vom Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe
(BBK) betrieben und sorgt in enger Abstimmung mit Bund und Ländern so-
wohl für die Warnung als auch die Information der Bevölkerung.
Um 12 Uhr startet die Probe mit dem Signal „Entwarnung“ (Dauerton von
einerMinute)umaufdaraufhinzuweisen,dassessichumdenStarteinesTes-
tes handelt. Kurz danach werden dann die aktuell vorhandenen Warnsignale
überdieDauervon jeweilseinerMinutegetestet.ZumBeispielmitdemSignal
„Warnung der Bevölkerung“ (einminütiger, auf- und abschwellender Heulton)
oder dem Signal ABC-Alarm (einminütiger, auf- und abschwellender Heulton,
zweimalunterbrochen-dann30SekundenPause).NachdemTestfolgtwieder
eine Entwarnung (Dauerton von einer Minute).
DieSirenenwurdenzueinerZeitgebaut, alsdieStadtnochwesentlichkleiner
in ihrer baulichen Ausdehnung war. Durch dieses Wachstum wird beim ge-
plantenTestauchgeprüft,wiegutdieSirenenüberhauptnochindenverschie-
denenOrtsteilenhörbarsind.DaherkannderProbealarmandiesemSamstag
auch ggf. etwas länger gehen. Wir bitten um Verständnis.
Weitere Informationen erhalten Sie auch beim Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe. Internet: www.bbk.bund.de.
Nachfolgend finden Sie eine Zusammenfassung aller bekannten Sirenensig-
nale, ihrer Bedeutung und wichtiger Verhaltensregeln:
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Dauerton von einer Minute

Bedeutung: Entwarnung nach Katastrophenalarm
Hinweis für die Bevölkerung:
•     Bitte informieren Sie sich nach Ende eines Katastrophenalarms über
mögliche Einschränkungen in ihrem Tagesablauf.
Einminütiger, auf- und abschwellender Heulton

Bedeutung: Warnung vor besonderen Gefahren/Katastrophenalarm
(Bedeutung im Verteidigungsfall: Luftschutzalarm)
Hinweise für die Bevölkerung:
•     BittebegebenSiesichingeschlosseneRäume!(KinderausdemFreienins
Hausholen!NichtdieKinderausSchuleoderKindergartenholen!NehmenSie
schutzlose Passanten auf!)
•     Bitte Fenster und Türen schließen, Klimaanlage oder Belüftung ausschal-
ten! Nicht rauchen und keine Funken verursachen!
•     RadioundFernseheneinschalten!BitteRegionalsender(SWR-Fernsehen,
SWR 1, 2 oder 3) benutzen!
•     Nicht telefonieren! (Um eine Überlastung des Telefonnetzes zu vermei-
den, sollten Sie nur im Notfall (Feuer, Unfall, usw.) zum Telefon greifen! Ver-
wenden Sie dann nur die Notrufnummern 112 und 110!)
Einminütiger Dauerton, zweimal unterbrochen

Bedeutung: Feueralarm
Hinweise für die Bevölkerung:
•     Dieses Sirenensignal dient zur Alarmierung der Feuerwehr zu dringen-
den Einsätzen. Bitte achten Sie als Verkehrsteilnehmer besonders auf heran-
nahende Einsatzfahrzeuge mit Blaulicht und Martinshorn.
•     Gegebenenfalls können in Radio und Fernsehen Nachrichten durchgege-
ben werden, die für die Bevölkerung wichtig sind.
Einminütiger, auf- und abschwellender Heulton, zweimal unterbrochen
- dann 30 Sekunden Pause

Bedeutung: ABC-Alarm (Gefahr durch atomare, biologische oder chemische
Stoffe/Kampfmittel)
Hinweise für die Bevölkerung:
•     BittebegebenSiesichingeschlosseneRäume!(KinderausdemFreienins
Hausholen!NichtdieKinderausSchuleoderKindergartenholen!NehmenSie
schutzlose Passanten auf!)

•     Bitte Fenster und Türen schließen, Klimaanlage oder Belüftung ausschal-
ten!
•     Radio und Fernsehen einschalten! Bitte Regionalsender benutzen!
•     Nichttelefonieren!(UmeineÜberlastungdesTelefonnetzeszuvermeiden
solltenSienur imNotfall (Feuer,Unfall,usw.)zumTelefongreifen!Verwenden
Sie dann nur die Notrufnummern 112 und 110!)

AmtsblattüberdenJahreswechsel
DiesesAmtsblatt istdie letzteAusgabe imJahr2021.
Das erste Amtsblatt im neuen Jahr wird am 14. Januar erscheinen (2. KW).
FürdieseAusgabegiltderüblicheRedaktionsschlussFreitagderVorwoche.

BürgerbusimDezemberundJanuar
ZwischenWeihnachtenundNeujahrwirdkeinFahr-
dienst angeboten.
Erster Telefondienst 2022: Montag, 3. Januar (Ange-
lika Dehrmann)
Erste Bürgerbus-Fahrt 2022: Dienstag, 4. Januar
Fahrdienst zum Seniorentreff

DerersteSeniorentreff2022inMaximiliansaufindetvoraussichtlichamMitt-
woch, 12. Januar, statt, abhängig von der Entwicklung der Pandemie-Lage.

Jahreswechsel2021/2022–Sporthallen
geschlossen
Unabhängig von der jeweils geltenden Corona-Verordnung bleiben die städti-
schen Hallen einschließlich der Vereinsräume der Bienwaldhalle vom 24. De-
zember 2021 bis 2. Januar 2021 geschlossen.

Wohnraumgesucht
Die Stadt Wörth am Rhein sucht Wohnungen für die Unterbringung von
Flüchtlingen und Personen, die von Obdachlosigkeit bedroht oder betroffen
sind.
Eigentümer, die ihren Wohnraum an die Stadt Wörth am Rhein vermieten
möchten, können sich gerne mit Frau Kathrin Daum, Sozialverwaltung, (Tel.
07271-131-137, E-Mail: kathrin.daum@woerth.de) in Verbindung setzen.

Sperrungen
K 23 zwischen Schaidt und der L 545
AmDonnerstag,6. Januar2022,wirddieK23zwischenSchaidtundderL545
aufgrund einer Jagd in der Zeit von 9.30 bis 16 Uhr für Fahrzeuge aller Art
gesperrt.
Umbau Ottstraße
Seit dem 15. November werden die Arbeiten zum ersten Bauabschnitt der
Maßnahme „Umbau der Ottstraße“ aufgenommen. Nach Fertigstellung einer
Behelfszufahrt wurde der erste Abschnitt der Ottstraße vollgesperrt. Die Voll-
sperrung ist zwischen den Einmündungen Ottstraße/Moltkestraße und Ott-
straße/Abtswaldstraßeeingerichtet.DieserBereich ist fürdenVerkehrvollge-
sperrt, Fußgängerverkehr ist weiterhin gestattet. Die Einbahnstraßenrege-
lung ist zum Teil aufgehoben. Bitte beachten Sie die entsprechende Beschilde-
rung. Der erste Bauabschnitt und die damit verbundenen Maßnahmen wer-
denvoraussichtlichbis25.Februar2022andauern.BeiFragenstehtIhnendie
Straßenverkehrsbehörde gerne zur Verfügung.
Entsprechende Beschilderungen bei den jeweiligen Sperrungen werden
angebracht. Vielen Dank für das Verständnis.

Folgen Sie uns auch auf
unserenSocialMediaKanälen:
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TerminederFeuerwehr
www.feuerwehr.woerth.de
Wörth
04.01., 18.30 Uhr, Gefahrstoffausbildung
05.01., 18.00 Uhr, Übung
10.01., 18.00 Uhr, Jugendübung
14.01., 18.00 Uhr, Übung
17.01., 18.00 Uhr, Jugendübung
22.01., Hauptversammlung
24.01., 18.00 Uhr, Jugendübung
26.01., 18.00 Uhr, Übung

WeitereKinderimpftage im
ImpfzentrumWörth
Da bei den beiden Kinderimpftagen vor Weihnachten nicht alle Terminwün-
sche erfüllt werden konnten, öffnet das Impfzentrum in Wörth für Impfungen
für Kinder zusätzlich am 27. Dezember sowie am 6., 10., 17., 27. und 31. Janu-
ar.
An diesen Tagen öffnet das Impfzentrum in Wörth vorrangig für Impfungen
für Kinder zwischen fünf und elf Jahren mit ihren sorgeberechtigten Begleit-

personendiePforten.„DaKindervielleichtetwasmehrBetreuungundZeitbei
den einzelnen Stationen im Impfzentrum benötigen, bis wirklich die Impfung
verabreicht werden kann, werden wir an diesen Tagen alle Aufmerksamkeit
unseren Jüngsten widmen“, kündigt Landrat Dr. Fritz Brechtel an.
Über die Terminvergabe des Landes können Sorgeberechtigte ihre Kinder für
einen Impftermin anmelden: https://impftermin.rlp.de/ sowie über die Hot-
line-Tel. 0800-5758100.
Kinder erhalten eine Impfung mit dem Biontech-Impfstoff. Das Land weist da-
raufhin,dassPersonen,die ihreKinderzumImpfenbegleitenundauchselbst
geimpft werden wollen, bei der Terminbuchung einen Impftermin für sich
selbst mitbuchen müssen, da der Impfstoff nur für gebuchte Termine zur Ver-
fügunggestelltwird.DaheristeinspontanesImpfenfürBegleitpersonennicht
vorgesehen. Personen über 30 Jahre erhalten den Impfstoff von Moderna.
Informationen rund ums Impfen gibt es unter anderem hier: www.coro-
na.rlp.de/de/impfen/informationen-zur-corona-impfung-in-rheinland-pfalz/.

TeststellenimStadtgebietWörthamRhein
EinAuszugausderListeCovid-19TestsRLP.DievollständigeListekannabge-
rufen werden unter: https://corona.rlp.de/de/testen/:
Neu: Teststation Festhalle
Festhalle Wörth (seitlicher Eingang, gegenüber Gesundheitszentrum)
Am Festplatz 1a
Sonntag bis Freitag, 17 bis 19 Uhr
Ohne Terminvereinbarung
Übermittlung der Testergebnisse erfolgt mittels Bescheinigung, per E-Mail
oder über die Corona-Warn-App
Teststation am Markplatz Wörth
Marktstraße 3
76744 Wörth am Rhein
Montag bis Samstag, 7.45 bis 20 Uhr
Ohne Terminvereinbarung
Spuck-Testzentrum
Am Bienwald 3 (beim Restaurant Kalimera)
76744 Wörth am Rhein
Montag bis Sonntag, 15 bis 19 Uhr und zusätzlich Montag bis Freitag, 10.30
bis 12 Uhr
Ohne Terminvereinbarung
Corona Teststation – Maximiliancenter
Maximilianstraße 1
76744 Wörth am Rhein
Montag bis Samstag, 10 bis 17.45 Uhr; Sonntag, 10 bis 11.45 Uhr
Ohne Terminvereinbarung (Drive In/Walk In)
Hairstyle by Manuela
Ludwigstraße 32
76744 Wörth am Rhein
Dienstag bis Freitag, 9 bis 18 Uhr ohne Termin
Samstag, 9 bis 13 Uhr ohne Termin
An den restlichen Tagen nach Terminvereinbarung unter Tel. 0176-
63600929.
Corona Teststation im Gewerbegebiet Niederwiesen (neben Autohaus
Hamm)
Im Bruch 2
76744 Wörth am Rhein
Montag bis Freitag, 10 bis 20 Uhr; Samstag und Sonntag, 10 bis 18 Uhr
Kostenlos testen mit und ohne Termin
Ticketbuchung unter: www.woerth-industriegebiet-test.ticket.io
Bei Fragen E-Mail an: corona-teststation-woerth@web.de.

Selbst-Schnelltest:Ergebnispositiv–wastun?
GesundheitsamtinformiertzuVorgehenbeipositivenSelbst-Schnelltests
In verschiedenen Geschäften gibt es die Möglichkeit Corona-Selbst-Schnell-
tests zu erwerben. Über ein negatives Ergebnis freut sich jeder, doch was tun,
wenn das Ergebnis positiv ausfällt?

Corona-Informationen
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Bei einem positiven Selbst-Schnelltestergebnis muss man umgehend einen
kostenlosen„Bürgertest“ ineinemSchnelltestzentrummachenlassen,diesist
wichtig,dadieserTestunter fachlicherAufsichtstattfindet. Istdieserebenfalls
positiv, dann muss als dritter Schritt eine Kontrolle mittels eines PCR-Tests er-
folgen.
Ganz wichtig: Bitte sondern Sie sich sofort nach einem positiven Testergebnis
aus dem Schnelltestzentrum von anderen ab (nicht erst nach einer positiven
PCR-Test-Kontrolle) und informieren alle Personen, mit denen Sie in den letz-
tenzweiTagenKontakthatten.Diesemüssensichebenfallsabsondern,bisein
endgültiges Ergebnis feststeht.

„dIREsTRATS“inconcert

(Foto: Veranstalter)
AmFreitag,20.Mai2022,kommtdiemeistgebuchteDireStraits-Tribute-Band
Europas live in die Festhalle nach Wörth.
Die Band hat sich im Laufe von vielen Jahren Tourerfahrung und durch über
60 Konzerte pro Jahr fest in der deutschen und europäischen Tributeland-
schaft etabliert. Durch enorme Wandlungsfähigkeit wird ein Live-Programm
für alte Kenner und neue Fans geschaffen, getreu dem Motto: „Es ist für jeden
etwasdabei“!Klassikerwie„WalkofLife“, „Sultansof swing“und„Brothers in
Arms“ dürfen nicht fehlen. Einen Vorgeschmack gibt es unter www.direst-
rats.de.
Karten für dieses Konzert bei den bekannten Vorverkaufsstellen von CTS und
Reservix oder im Internet unter: www.foerderkreis-kultur.de. Telefonischer
Kartenservice: 0721-23000.

Band„Phil“ inderFesthalle

Am Samstag, 12. November 2022, 20 Uhr, gastiert die Band „Phil“ in der Fest-
halle Wörth.
DieBand„Phil“versprichtdenoriginalenSoundvonPhilCollinsundGenesis.
Die elfköpfige Band um den charismatischen Sänger Jürgen „Phil“ Mayer hat
die größten Hits des englischen Megastars und seiner früheren Band „Gene-
sis“ im Programm. Neben Chartstürmern wie „Easy Lover“, „Another Day in
Paradise“, „Invisible Touch“ und „Carpet Crawlers“ gibt es für die Fans von
Collins & Co. auch den ein oder anderen Geheimtipp zum Wiederhören. Mehr
Informationen über „Phil“ gibt es im Internet unter www.phil-online.de.
Karten an allen bekannten Vorverkaufsstellen von CTS und Reservix oder im
Internet unter: www.foerderkreis-kultur.de. Telefonischer Kartenservice:
0721-23000.

VolkshochschuleWörtha.Rh.
in der Kreisvolkshochschule Germersheim

Weihnachtsferien VHS
Die Volkshochschule ist vom 22. bis 31. Dezem-
ber geschlossen.
Neues VHS-Programm Frühling und Sommer 2022
Aufgrund der sich ständig ändernden Regelungen zum Betrieb der Weiterbil-
dungseinrichtungen wird das neue Programm Frühling und Sommer 2022 in
der2.KWimJanuarveröffentlicht.DasneueProgrammFrühlingundSommer
(1-2022)wirdAnfangFebruarunterVorbehaltgestartet.UnterEinhaltungder
vorgegebenen Hygieneauflagen und der dann gültigen Landesverordnung
wird die Volkshochschule den Kursbetrieb aufnehmen.
Ein gedrucktes Programmheft wird es für das kommende Semester nicht ge-
ben. Auf der Homepage unter www.woerth.de ist das Kursprogramm ab 14.
Januar als pdf-Datei verfügbar. Termine, Anzahl und Veranstaltungsorte der
Kurse können sich noch ändern. Das hängt von mehreren Faktoren ab, insbe-
sondere vom Verlauf der Covid-19-Pandemie. Ein Auszug aus dem Veranstal-
tungsprogramm erscheint hier im Amtsblatt und auf der Homepage. Die
Volkshochschule bittet um Verständnis und wünscht allen in dieser Zeit viel
Gesundheit.
AnmeldungensindmöglichabFreitag,14.Januar, inderGeschäftsstelleinder
Stadtbücherei,perTelefax07271-131-9-225,onlineunterwww.woerth.de,per
E-Mail: vhs@woerth.de oder telefonisch unter 07271-131-225 mit den erfor-
derlichen Angaben.
Öffnungszeiten der Volkshochschule:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag,10 bis 12 Uhr, Dienstag von 14 bis
16 Uhr und Donnerstag von 14 bis 18 Uhr.

Auszug aus den Sprachkursen:

FranzösischA2-B1
Aufbaukurs - Kurs Nr. 840
Französisch für Fortgeschrittene mit guten bis sehr guten Vorkenntnissen.
Das Lehrwerk ist noch nicht bekannt. Der Schwerpunkt liegt im Aufbau der
Dialogfähigkeit, wobei ein Vokabelschatz zum Textverständnis und wichtige
Grammatikstrukturen erarbeitet werden. Lernziel ist es die Niveaustufe A2
gutzubeherrschenundmitB1zubeginnen.Quereinsteigersindwillkommen!
Termin: Montag, 7.2. bis 13.6., 18 bis 19.30 Uhr
Leitung: Christine Eberle
Ort: Bürgerhaus Maximiliansau, Sitzungssaal, OG
Gebühr: 80 EUR für 16 Termine

FranzösischA2Teil3
Aufbaukurs - Kurs Nr. 841
Französisch für Fortgeschrittene mit guten Vorkenntnissen. Die Teilnehmer
werden mit dem Lehrwerk “On y va„ A2, Hueber Verlag, lernen. Der Schwer-

Kunst und Kultur

Volkshochschule
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punkt liegt im Aufbau der Dialogfähigkeit, wobei ein Vokabelschatz zum Text-
verständnis und wichtige Grammatikstrukturen erarbeitet werden. Lernziel
ist es, die Niveaustufe A2 gut zu beherrschen. Quereinsteiger sind willkom-
men!
Termin: Dienstag, 8.2. bis 7.6., 18 bis 19.30 Uhr
Leitung: Christine Eberle
Ort: Carl-Benz-Gesamtschule, Forststraße 1a, Raum D.1.07, 1. OG
Gebühr: 80 EUR für 16 Termine

Online -FranzösischA2
Aufbaukurs - Kurs Nr. 842
Französisch für Fortgeschrittene. Die Teilnehmer werden mit dem Lehrwerk
„PerspectivesAllez-y!A2“,CornelsenVerlaglernen.DerSchwerpunktliegt im
Aufbau der Dialogfähigkeit, wobei ein Vokabelschatz zum Textverständnis
und wichtige Grammatikstrukturen erarbeitet werden. Quereinsteiger sind
willkommen!
Termin: Dienstag, 8.2. bis 7.6., 20 bis 21.30 Uhr
Leitung: Christine Eberle
Ort: Online
Gebühr: 80 EUR für 16 Termine

FranzösischA1
Aufbaukurs - Kurs Nr. 843
Französisch für Anfänger mit Grundkenntnissen. Die Teilnehmer werden mit
dem Lehrwerk „Perspectives Allez-y!“, Cornelsen Verlag lernen. Der Schwer-
punkt liegt im Aufbau der Dialogfähigkeit, wobei ein Vokabelschatz zum Text-
verständnis und wichtige Grammatikstrukturen erarbeitet werden. Lernziel
ist das Vertiefen des Niveaus A1. Quereinsteiger sind willkommen!
Termin: Montag, 7.2. bis 13.6., 19.35 bis 21.05 Uhr
Leitung: Christine Eberle
Ort: Bürgerhaus Maximiliansau, Sitzungssaal, 1. OG
Gebühr: 80 EUR für 16 Termine

Online–FranzösischA1Teil1
Anfänger ohne Vorkenntnisse - Kurs Nr. 844
Französisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse. Die Teilnehmer werden mit
dem Lehrwerk „Perspectives Allez-y! A1“, Cornelsen Verlag, lernen. Der
Schwerpunkt liegt im Aufbau der Dialogfähigkeit, wobei ein Vokabelschatz
zum Textverständnis und wichtige Grammatikstrukturen erarbeitet werden.
Lernziel ist das Erreichen des Niveaus A1.
Termin: Mittwoch, 9.2. bis 15.6., 19 bis 20.30 Uhr
Leitung: Christine Eberle
Ort: Online
Gebühr: 80 EUR für 16 Termine

StadtbüchereiWörth
2G-Regel in der Stadtbücherei
Der Zutritt zur Stadtbücherei und ihrer
Zweigstelle ist nur noch für Geimpfte
oder Genesene möglich. Ein entsprechender Nachweis ist beim Betreten der
Büchereiräume vorzulegen. Ausgenommen sind Kinder bis 12 Jahre und drei
Monate. Für Jugendliche bis einschließlich 17 Jahre gilt die 3G-Regel (Nach-
weis erforderlich).
Für alle, die die Bücherei nicht mehr besuchen können oder wollen, gibt es die
Möglichkeit des Bestell-Service mit Abholung der Medien über das Ausgabe-
fenster. Die Medienrückgabe (außer Spiele) kann auch unabhängig von den
Öffnungszeiten über die neue Rückgabebox im Außenbereich erfolgen.
ZudemstehenallenLeserndiedigitalenAngebotederStadtbücherei rundum
die Uhr offen.

Adventskalenderaktion 2021
Auch dieses Jahr haben Kitas und Grundschulen auf Wunsch die Dezember-
geschichten oder den Adventskalender mit einer Geschichte für jeden Wo-
chentag im Advent erhalten. Damit die Kinder unabhängig vom Besuch ihrer
Einrichtung die Geschichten verfolgen können, stehen ab dem 1. Dezember
alle Beiträge online als Hördatei zur Verfügung unter s.rlp.de/adventskalen-
der. Dem Adventskalender sind auch Postkarten zum Eintragen des Lösungs-
wortes für alle Teilnehmer beigefügt. Diese können bis zum 10. Januar in der
Stadtbücherei und ihren Zweigstellen abgegeben werden.
Weihnachtsferien
Die Stadtbücherei und ihre Zweigstelle sind über die Weihnachtstage vom 22.
Dezember bis 3. Januar geschlossen.

Das Familienbüro macht Pause vom 24. Dezember bis 2. Dezember.
Ab 3. Januar ist das Team wieder zu erreichen.

Stellenanzeige
Die Christuskirchengemeinde Wörth sucht für ihre beiden Kitas Johann-
Friedrich-Oberlin und Louise-Scheppler in Wörth am Rhein ab sofort und für
später
Pädagogische Fachkräfte in Vollzeit und Teilzeit(m/w/d) und
Mitarbeiter (m/w/d) für Kita-Sozialarbeit für 19,5 Stunden/Woche
Sie bieten:
•     eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannter Erzieher
(m/w/d) oder gleichwertige pädagogische Ausbildung
•     QualifizierteBerufserfahrunginderArbeitmitKindernvon1bis6Jahren
•     die Fähigkeit zuzuhören und zu verstehen
•     Flexibilität und Zuverlässigkeit
•     Engagement und Eigeninitiative in der pädagogischen Arbeit
•     eine solide und fundierte christliche Wertevermittlung
•     eine Offenheit für die Abenteuerwelt unserer Kinder
•     liebevoller Umgang mit den Kindern
•     Mitgliedschaft in einer christlichen Religionsgemeinschaft (ACK)
Wir bieten…
•     die älteste und zweitjüngste Kita in Wörth am Rhein
•     Louise-Scheppler-Kita – offenes Konzept, 130 Kinder ab 1 Jahr
•     Johann-Friedrich-Oberlin-Kita – teiloffenes Konzept, 65 Kinder ab 1 Jahr
•     liebenswürdige, aufgeschlossene und wissensdurstige Kinder
•     ein dynamisches Team
•     ein engagierter Träger
•     die regelmäßige Teilnahme an Fort- und Weiterbildungen
•     Entlohnung nach Tarif (TvÖD)
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns über eine schriftliche
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an:
Prot. Christuskirchengemeinde Wörth
Pfarrer Andreas H. Pfautsch
Ottstraße 16
76744 Wörth
Telefon: 07271-79311
E-Mail: pfarramt.woerth.hagenbach@evkirchepfalz.de

Erziehung und Bildung
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Stellenangebot
der Tullaschule Wörth-Maximiliansau
Sie sind motiviert, mit Kindern zu arbeiten? Montags bis donnerstags zwi-
schen 12 und 14 Uhr essen die Ganztagsschüler in der Mensa und spielen auf
dem Pausenhof. Für diesen Zeitraum bietet die Tullaschule Maximiliansau
eine Stelle als Betreuungskraft auf Honorarbasis an. Bitte melden Sie sich bei
Interesse telefonisch (07271-131370) oder per E-Mail (gs-tullaschu-
le@woerth.de) in der Tullaschule.

GeprüfterWirtschaftsfachwirt
Samstagslehrgang in zwölf Monaten
Weiterbildung für Kaufleute in Richtung Sachbearbeiter- oder Führungslauf-
bahn. Die Weiterbildung mit bundesweit einheitlichem und internationalem
Abschluss (internationaler Titel: Bachelor Professional of Business Adminis-
tration and Operations, CCI), leistet beides. Die Fachhochschulreife ist gleich-
falls inbegriffen.
DasInstitutfürBildungsförderung(IFB)bietetab12.Märzeinenberufsbeglei-
tenden 12-monatigen Samstagslehrgang zur gezielten Vorbereitung auf die
IHK-Prüfungen an. Zur Prüfung wird zugelassen, wer eine abgeschlossene,
dreijährige, kaufmännische Berufsausbildung und sechs Monate kaufmänni-
sche oder verwaltende Berufspraxis nachweisen kann. Weiterhin berechtigt
eine fünfjährige Tätigkeit im kaufmännischen oder verwaltenden Bereich zur
Zulassung. Kaufmännische Azubis können diese Weiterbildung im Rahmen
des Konzepts „Ausbildung – KOMPAKT“ belegen.
Ebenfalls im Lehrgangsangebot des IFB: Geprüfter Industriefachwirt, Geprüf-
ter Betriebswirt, Geprüfter Technischer Fachwirt, Geprüfter Technischer Be-
triebswirt, Ausbildung der Ausbilder (AdA-Schein).
Weitere Infos sind erhältlich beim Institut für Bildungsförderung (IFB), ge-
meinnützige Bildungseinrichtung, Tel. 07275-913035, E-Mail: mail@ifb-
woerth.de, IFB-Homepage: www.ifb-woerth.de.

NaturFreundeMaximiliansau
Die NaturFreunde Maximiliansau müssen leider das geplante Neujahrstref-
fen am 8. Januar pandemiebedingt erneut absagen.

Baumschneidekurs inMaximiliansau
Die NaturFreunde Maximiliansau führen am Samstag, 22. Januar, ab 10 Uhr,
einen Baumschneidekurs an Obstbäumen durch. Angeleitet von einer Gärt-
nermeisterinGarten-undLandschaftsbauerfahrendieTeilnehmerzuBeginn
des Kurses, worauf beim Baumschnitt zu achten ist. Dieses Wissen wird im
Anschluss in die Praxis umgesetzt.
Mitzubringen sind, sofern vorhanden, Reb- oder Gartenschere, Astschere und
Astsäge, gerne auch in Teleskopausführung.
Unkostenbeitrag: Mitglieder 6 EUR, Nicht-Mitglieder 12 EUR.
Anmeldung per E-Mail an Naturfreunde-Maximiliansau@t-online.de oder ab
16 Uhr unter Tel. 0157-71563414.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

ChristbaumsammlungderFußballjugend
TuS08Schaidt
Die Fußballjugend des TuS 08 Schaidt sammelt am Samstag, 8. Januar, ab 10
Uhr, gegen eine Spende für die Jugendarbeit, die Christbäume in Schaidt ein.
Bitte die Bäume sichtbar bereitlegen.
Sollte die Sammelaktion wegen der aktuellen Corona-Lage nicht möglich sein,
informiert der TuS 08 Schaidt darüber über die Homepage des Vereins
www.tus08-schaidt.de.

JahreshauptversammlungFVPM
DerVorstanddesFVPMaximiliansau1912lädtseineMitgliederzuseinerJah-
reshauptversammlung am Freitag, 28. Januar 2022, um 19 Uhr ins Clubhaus
an der alten Hafenstraße ein.
Tagesordnung
1    Ehrungen
2    Berichte des Vorstandes und der einzelnen Sparten
3    Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
4    Entlastung des Vorstandes
5    Bildung eines Wahlausschusses
6    Neuwahlen
7    Wünsche und Anträge
8    Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können schriftlich bis zum 20. Januar 2022 beim
ersten Vorsitzenden Peter Pfaff, Theresienstraße 26c eingereicht werden.
Es wird um Beachtung der zu diesem Zeitpunkt gültigen Corona-Regeln gebe-
ten.
Auf ein zahlreiches Erscheinen freut sich der Vorstand des FVPM.

HundesportvereinSchaidt
Der Hundesportverein Schaidt macht Trainingspause.
Im neuen Jahr beginnt der HSV ab 5. Januar mit folgenden Trainingszeiten:
Mittwoch, 17.30 bis 18.30 Uhr Welpen, Junghunde, Alltagsgruppe
Mittwoch, 18.30 bis 19.30 Uhr Rallye Obedience, Prüfungsgruppe
Samstag, 9 bis 10 Uhr Prüfungsgruppe
Weitere Übungsstunden nach Absprache.
Wer Interesse hat, im Verein mitzumachen, kann gerne an den Trainingszei-
tenvorbeischauenoderüberdieHomepage (www.hsv-schaidt.de)oderaufFa-
cebook Kontakt aufnehmen.

Termine unter Vorbehalt - bitte die jeweiligen Corona-Schutzvor-
schriften beachten!

PfarreiHl.Christophorus
Kath.PfarreiHl.Christophorus,76744Wörth,Mozartstraße19,Tel.07271-
6888, pfarramt.woerth@bistum-speyer.de, www.hl-christophorus-woerth.de
Leitender Pfarrer: Pater Rhabanus, Petri, Tel. 0151-14880133, rhabanus.pe-
tri@bistum-speyer.de
Kooperator: Pfarrer Fredi Bernatz, Tel. 07271-41732, fredi.bernatz@bistum-
speyer.de
Kooperator: Pfarrer Alexander Pommerening, Tel. 0179-4907961, alexan-
der.pommerening@bistum-speyer.de
Gemeindereferent: Hans-Werner Schottmüller, Tel. 07271-6888, hans-wer-
ner.schottmueller@bistum-speyer.de
Zentrales Pfarrbüro: Mozartstraße 19, 76744 Wörth, Tel. 07271-6888
Montag                                                  09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag                                                15.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch                                               09.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag                                           geschlossen
Freitag                                                   09.00 – 11.30 Uhr
Bitte telefonisch oder per E-Mail Kontakt aufnehmen!
Die Kontaktzeiten entfallen bis auf weiteres.
Das Zentrale Pfarrbüro bleibt vom 27. bis 31. Dezember geschlossen.

Hobby und Freizeit

Sport und Spiel

Kirche
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Gottesdienste
In den Gottesdiensten in allen Kirchen der Pfarrei Hl. Christophorus gilt die
3G-Regel und Maskenpflicht. Bitte die entsprechenden Dokumente bereithal-
ten.
Freitag, 31.12. (Silvester)
Wörth, St. Ägidius: 18.00 Uhr Andacht zum Jahresschluss
Maximiliansau: 17.00 Uhr Eucharistiefeier zum Jahresschluss
Hagenbach: 17.30 Uhr Eucharistiefeier zum Jahresschluss
Samstag, 1.1. (Neujahr)
Wörth, St. Theodard: 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Berg: 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Scheibenhardt: 09.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 2.1.
Maximiliansau: 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Hagenbach: 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Neuburg: 09.00 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 3.1.
Wörth, St. Ägidius: 14.00 Uhr Stille Anbetung bis 15.00 Uhr
Dienstag, 4.1.
Neuburg: 18.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 5.1.
Wörth, St. Ägidius: 18.30 Uhr Hl. Messe
Berg: 18.30 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 6.1.
Wörth, St. Theodard: 18.30 Uhr Hl. Messe
Büchelberg: 18.30 Uhr Hl. Messe
Freitag, 7.1.
Maximiliansau: 18.30 Uhr Hl. Messe
Hagenbach: 18.30 Uhr Hl. Messe
Samstag, 8.1.
Büchelberg: 18.30 Uhr Eucharistiefeier – Anmeldung bis 7.1., 12.00 Uhr
Sonntag, 9.1.
Wörth, St. Ägidius: 09.00 Uhr Eucharistiefeier – Anmeldung bis 7.1., 12.00
Uhr
Maximiliansau: 10.30 Uhr Eucharistiefeier – Anmeldung bis 7.1., 12.00 Uhr
Berg: 10.30 Uhr Eucharistiefeier – Anmeldung bis 7.1., 12.00 Uhr
Montag, 10.1.
Wörth, St. Ägidius: 14.00 Uhr Stille Anbetung bis 15.00 Uhr
Dienstag, 11.1.
Maximiliansau: 09.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 12.1.
Wörth, St. Ägidius: 18.30 Uhr Hl. Messe
Berg: 18.30 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 13.1.
Wörth, St. Theodard: 17.45 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe
Büchelberg: 18.30 Uhr Hl. Messe
Freitag, 14.1.
Maximiliansau: 18.30 Uhr Hl. Messe
Hagenbach: 18.30 Uhr Hl. Messe
Samstag, 15.1.
Wörth, St. Theodard: 18.30 Uhr Hl. Messe – Anmeldung bis 14.1., 12.00 Uhr
Sonntag, 16.1.
Maximiliansau: 10.30 Uhr Eucharistiefeier – Anmeldung bis 14.1., 12.00 Uhr
Hagenbach: 10.30 Uhr Eucharistiefeier – Anmeldung bis 14.1., 12.00 Uhr
Scheibenhardt: 09.00 Uhr Eucharistiefeier – Anmeldung bis 14.1., 12.00 Uhr
Sternsingeraktion Wörth 2022
Auch im Jahr 2022 darf die Sternsingeraktion coronabedingt nicht in der ge-
wohnten Weise durchgeführt werden. Die Personen, die 2021 die Unterlagen
bestellt und erhalten haben, werden diese für 2022 automatisch wiederbe-
kommen. Wer neu dazu kommen möchte, möge sich bitte im neuen Jahr im
Pfarrbüro anmelden.
Sternsingeraktion Maximiliansau 2022
Nachdem die Entwicklung der Corona-Pandemie auch im Vorfeld zur Stern-

singer-Aktion 2022 nicht einschätzbar ist, will die Gemeinde es handhaben
wie zur Sternsinger-Aktion 2021.
EswerdenUmschlägegepackt,diebefülltwerdenmiteinemAufklebermitder
„20 C+M+B 22“ Segensformel, ein Segensgebet mit Gruß der Pfarrei, sowie
eine Information zu den Möglichkeiten, wie man das Kindermissionswerk fi-
nanziell unterstützen kann.
Die Messdiener werfen die Umschläge zu Beginn des Neuen Jahres 2022 –
wieder kontaktlos – in die Briefkästen ein.
Es wird um Verständnis gebeten, dass die Sternsinger auch bei der Aktion
2022 nicht als Sternsinger die Haushalte besuchen kommen. Die Spendentü-
ten können entweder im Pfarrhaus eingeworfen (Cany-Barville-Straße 7) oder
nach dem Gottesdienst in der Kirche abgeben werden.
Offene Kirchen
FolgendeKirchensindtagsüber fürdaspersönlicheGebetgeöffnet:St.Bartho-
lomäus Berg, St. Laurentius Büchelberg, St. Michael Hagenbach, Mariä Him-
melfahrt Maximiliansau, St. Ludwig Scheibenhardt, St. Ägidius Wörth (Lud-
wigstraße) ab 10 Uhr.

KatholischePfarreiHeiligeVierzehnNothelfer
https://www.pfarrei-kandel.de/
Freitag, 31.12. (Silvester)
Minfeld: 17.00 Uhr Jahresabschlussmesse (Anmeldung erforderlich)
Samstag, 1.1. (Neujahr)
Schaidt: 10.30 Uhr Neujahrsmesse
Sonntag, 2.1.
Kandel: 09.00 Uhr Amt für die Pfarrei
Minfeld: 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 8.1.
Steinweiler: 18.30 Uhr Vorabendmesse als Amt für die Pfarrei
Sonntag, 9.1.
Schaidt: 09.00 Uhr Jahrgedächtnis für Emil Geörger/Amt für Leo und Guido
Getto und Eltern
Kandel: 10.30 Uhr Amt für Waltraud und Eugen Dörr
Samstag, 15.1.
Steinweiler: 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 16.1.
Minfeld: 09.00 Uhr Amt für die Pfarrei
Schaidt: 10.30 Uhr Amt für Günther Vogel (Schulkameraden)/Dankamt nach
Meinung
Sternsinger-Aktion 2022
„Gesundwerden–gesundbleiben.EinKinderrechtweltweit“ lautetdasMotto
derdiesjährigenSternsingeraktion.AuchdiesesMalsollderSegenindieWoh-
nungen gebracht werden und Spenden für Kinder und deren Familien in den
armen Ländern des Südens gesammelt werden. Auf jeden Fall sollen alle, die
sich in den letzten Jahren für einen Hausbesuch gemeldet haben, einen Segen
erhalten. In welcher Form, ist noch nicht ganz sicher. So wie die Corona-Situa-
tion aussieht, wird es wohl eher wieder Segensbriefe geben. Genauere Infor-
mationenzurSternsingeraktionwerdenaufwww.pfarrei-kandel.deveröffent-
licht werden. Schon heute bittet die Gemeinde darum, nur im Falle einer ge-
wünschten Spendenbescheinigung die Adresse auf der Spendentüte zu notie-
ren. Dies erleichtert dem Pfarrbüro die Nacharbeit.

ChristuskircheWörth
Freitag, 31.12. (Silvester)
16.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Pfautsch (2G-Regel)
Sonntag, 2.12.
10.15UhrRegionalerGottesdienst inderFriedenskirchemitPfarrerinLingen-
felder (3G-Regel)
Es gilt für alle Gottesdienste Maskenpflicht (innen wie außen)
Sonntag, 9.1.
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Pfautsch
Sonntag, 16.1.
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Pfautsch
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Zeit für ein Gespräch
„Sie wünschen sich ein Gespräch in diesen Tagen?“ Kein Problem: Trotz der
vielenEinschränkungen istPfarrerAndreasH.Pfautschauch indiesenTagen
telefonisch unter Tel. 07271-79311 zu erreichen.
Sprechzeiten im Pfarrbüro
Bürozeiten inWörth,Ottstraße16:dienstags,8.15bis12.30Uhrund13bis16
Uhr; donnerstags, 8.15 bis 13.30 Uhr, Pfarrer Andreas Pfautsch, Tel. 07271-
79311.

FriedenskircheWörth
Sonntag, 2.1.
10.15 Uhr Regionen-Gottesdienst, Pfarrerin Margret Lingenfelder (Achtung:
War im Gemeindebrief falsch angekündigt)
Dienstag, 4.1.
15.15 Uhr Präparandenstunde in der Friedenskirche
Sonntag, 9.1.
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Walter Riegel
Sonntag, 16.1.
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Walter Riegel
Bei Gottesdiensten muss ein Mund-Nasenschutz getragen werden und es gilt
die 3G-Regel, d. h. jeder Gottesdienstbesucher muss einen entsprechenden
Nachweis „geimpft-genesen oder negativ getestet (kein Selbsttest)“ vorlegen,
über 16 Jahre auch mit Lichtbildausweis.
Sprechzeiten
Das Gemeindebüro ist dienstags von 9 bis 12 Uhr und donnerstags von 14 bis
16 Uhr besetzt. Das Pfarramt (Pfarrer Walter Riegel) ist unter Tel. 07271-8255
erreichbar.
PfarrerWalterRiegellädtauchaußerhalbderBürozeitendazuein,sichbeiihm
zu melden, wenn jemand Zuspruch, ein gutes Wort oder ein Gespräch unter
vierAugenwünscht:DaskannamTelefongeschehen,oderbeieinerTasseTee,
oder Kaffee in der Friedenskirche, oder im Pfarrbüro – natürlich coronakon-
form. Kontakt: Mobil 0160-1661166, auch über WhatsApp oder per E-Mail:
wriegel@web.de.

Prot.KirchengemeindeMaximiliansau
Nach den neuen Richtlinien ist die Gemeinde verpflichtet, auch bei Gottes-
diensten den Impfstatus/bzw. Genesenen-Status einmalig abzufragen. Bitte
an die entsprechenden Unterlagen denken. Getestete Personen bringen bitte
ihren schriftlichen Nachweis zur Testung (24 Stunden) mit. Für Jugendliche
(12 bis 17 Jahre) werden Tests – für einen Selbsttest vor dem Gottesdienst be-
reitgehalten. Es besteht wieder Maskenpflicht.
Freitag, 31.12. (Silvester)
17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresabschluss
Sonntag, 2.1.
10.00 Uhr Gottesdienst zur Jahreslosung
Mittwoch, 5.1.
19.00 Uhr Atempause- Meditative Andacht
Aktuelle Informationen über die Gemeinde findet man auf der Homepage:
www.prot-kirche-maximiliansau.de.

Prot.KirchengemeindeSchaidt
DerzeitkannderSonntagsgottesdienstnurindergroßenKircheum10.15Uhr
in Freckenfeld stattfinden.
Bürozeiten im Pfarramt
Protestantisches Pfarramt Freckenfeld, Pfarrer Kleppel, Tel. 06340-8147, Bü-
rozeiten im Pfarramt (während der Schulzeit): Dienstag und Freitag, 6.45 bis
7.30 Uhr; darüber hinaus jederzeit Termine nach Vereinbarung.

Prot.KirchengemeindeBüchelberg
Freitag, 31.12. (Silvester)
17.00 Uhr Jahreswechsel kompakt, Prot. Kirche Winden
18.00 Uhr Jahreswechsel kompakt, Prot. Kirche Minfeld

Sonntag, 9.1.
10.30 Uhr Gottesdienst kompakt, Prot. Kirche Winden
BitteaufaktuelleÄnderungenimSchaukastenvorOrtundaufderHomepage:
www.kirche-minfeld-winden.de achten.
In den Kirchen bitte die jeweils aktuell geltenden Regeln (Abstand, Hygiene,
Kontaktdatenerfassung) vor Ort beachten.
3G-Regel: Die Gemeinde ist verpflichtet, bei Eintritt in die Kirche die Zertifika-
te zu kontrollieren. Alle Besucher müssen geimpft, genesen oder offiziell ge-
testet sein.
Ruhe-Zeit
Die Minfelder Kirche steht, solange es möglich bleibt, täglich offen zum per-
sönlichen Gebet und zur Einkehr.
Bürozeiten im Pfarramt
In allen Fragen, dringenden Angelegenheiten steht Pfarrer Lang weiterhin je-
derzeitgernezurVerfügung.Prot.Pfarramt,Kirchgasse4,76872Minfeld,Tel.
07275-913080, E-Mail: pfarramt.minfeld.winden@evkirchepfalz.de, Internet:
www.kirche-minfeld-winden.de.

FrauenselbsthilfeKrebs–TreffenderGruppe
Wörth
Die Frauenselbsthilfe Krebs- Gruppe Wörth gibt einen kleinen Ausblick:
Das Seminar in Neustadt a. d. Weinstraße im Dezember (für max. 15 Frauen)
ist verschoben auf 12. und 13. August 2022.
Am 26. Januar um 16 Uhr will sich die Gruppe per ZOOM treffen. Wer einen
Laptop und Interesse hat, kann sich bei Ulrike oder Brigitte melden, dann be-
kommt man den Link zum Zoom-Meeting an seine Mail-Adresse geschickt.
Am23.FebruarsolleingemeinsamerSpaziergangstattfinden–Treffpunktist
um 15.30 Uhr am Gemeindehaus St. Theodard.
AmMittwoch,30.März, isteinTreffen imGemeindesaalSt.Theodardgeplant.
Info unter: www.frauenselbsthilfe.de, www.forum.frauenselbsthilfe.de,
www.netzwerkstattkrebs.de.

PflegestützpunktStadtWörth
undVGHagenbach
Beratung und Information für kranke, be-
hinderte, hilfe- und pflegebedürftige Men-
schen und ihre Angehörigen zu folgenden
Themen:Alter,Krankheit,Behinderung,Pflege,Unterstützungsangeboteund
deren Finanzierungsmöglichkeiten.
Die Beratung ist unverbindlich, unabhängig, kostenfrei und unterliegt der
Schweigepflicht.
Beratungstermine bitte vorab telefonisch vereinbaren:
Elke Duthweiler, Tel. 07271-9816530, elke.duthweiler@pflegestuetzpunkte-
rlp.de
Rosa Pfirrmann, Tel. 07271-9816531, rosa.pfirrmann@pflegestuetzpunkte-
rlp.de
Büroräume: Keltenstraße 15a, 76744 Wörth
Info: www.kreis-germersheim.de

KreuzbundSpeyer -FachverbandderCaritas
Hilfe ist möglich. Es gibt viele Wege aus dem Teufelskreis der Sucht. Jeder, der
esschoneinmalprobierthat,weißwieschweres ist, ohneHilfeauszubrechen.
Suchtgefährdet ist: wer Alkohol als Problemlöser einsetzt, um Spannungen
und Krisen besser zu bewältigen, wer Medikamente und/oder Alkohol
braucht, um sein Leben zu bewältigen, wer Glücksmomente nur mit Alkohol
oder Medikamenten erfährt, wer Angst und Frust mit Alkohol oder Medika-
menten abbaut.

Rat und Hilfe
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Gesprächsgruppen:
Gruppe II: Treffen jeden Dienstag, 19.30 Uhr
Gruppe I (Wiedererlangung der Fahrerlaubnis):Treffen 14-tägig donnerstags,
19.30 Uhr
Beide Treffen finden in Wörth im katholischen Jugendheim St. Theodard, Mo-
zartstraße 19, Edith Stein-Zimmer, statt. Kontakt: Alex Cunow, Tel. 07273-
800895; E-Mail: info@kreuzbund-speyer.de, Internet: www.Kreuzbund-Spey-
er.de.
Der Kreuzbund ist Fachverband im Deutschen Caritasverband.

FreundeskreisBlauesKreuzMaximiliansau
Der Freundeskreis Blaues Kreuz Maximiliansau, eine Selbsthilfegruppe für
Alkohol-undAndersabhängigesowie fürAngehörige teiltmit,dasszurzeitco-
ronabedingt keine Treffen stattfinden.
Info und Kontakt: Tel. 07271-126695 oder 07271-42680.

Dr.ThomasGebhart
Videokonferenz am 29. Dezember
DersüdpfälzischeBundestagsabgeordneteDr.ThomasGebhart lädtalle Inter-
essierten zu einer Videokonferenz zur aktuellen politischen Situation ein. Am

Mittwoch, 29. Dezember, von 16.30 bis 17.30 Uhr, möchte Gebhart zur aktuel-
len Situation informieren und sich mit den Teilnehmern austauschen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Zugangsdaten zur Videokonferenz
findet man unter thomas-gebhart.de/online, auch eine telefonische Einwahl
ist möglich.
ZusätzlichwirddieKonferenzliveaufderFacebook-SeitevonThomasGebhart
übertragen: https://www.facebook.com/gebhart.th.

MusikschuleKandel
Die Musikschule Kandel ist in Weihnachtsferien. Das Büro ist noch bis 31. De-
zembergeschlossen.ZumJahresausklanglädtdieMusikschuleeinaufYouTu-
be dem „Musikalischen Adventskalender“ zu lauschen und weihnachtliche
Musik zu genießen.
Info auch unter: www.musikschule-kandel.de.

Anmelden und mitmachen

Mitmachportal. Seit Mai 2018
betreibt die SÜWE, Herausge-
berin der Wochenblätter und
Stadtanzeiger in Pfalz und
Nordbaden, mit www.wo-
chenblatt-reporter.de ein kos-
tenloses Mitmachportal für lo-
kale Nachrichten.

Das Besondere daran: Neben
den Inhalten aus den Wo-
chenblätternkönnenalleBür-
ger der Region kostenlos In-
halte als Artikel oder
Schnappschuss einstellen.
Von Mai 2018 bis heute ha-
ben sich bereits über 10.000
Wochenblatt-Reporter ange-
meldet. Mit über 1,5 Millio-
nen Seitenaufrufen und
730.000 Visits pro Monat
(Stand 2020) und insgesamt
über 100.000 Artikeln und
Schnappschüssen ist wo-
chenblatt-reporter.de schon
jetzt das reichweitenstärkste
Online-Portale für kostenlose

lokale Inhalte inderPfalzund
in Teilen von Nordbaden.

Alle Facetten der Heimat
Seit Start des Portals durften

Lokales Mitmachportal von Lesern für Leser: wochenblatt-reporter.de

wir gemeinsam mit unseren
Wochenblatt-Reportern viel
erleben.
Im August 2019 startete un-
sere große Fotoaktion. Alle

Wochenblatt-Reporter waren
dazu aufgerufen, die schöns-
ten Motive der Region auf
dem Portal hochzuladen. Das
Ergebnis ist der Wochenblatt-
Reporter-Kalender 2019 und
2020. Alle Gewinnermotive
kann man sich unter
www.wochenblatt-repor-
ter.de/wobla-kalender2020
anschauen. Sie fotografieren
auch gerne? Auch dieses Jahr
findet wieder ein Kalender-
Wettbewerb statt.

Neues Jobportal
Das Portal wird ständig um
neue Funktionen und Ser-
vicebereiche erweitert. So
auch um das digitale Stellen-
portal unter www.wochen-
blatt-reporter.de/jobs. Hier
findet zusammen, was zu-
sammen gehört: Arbeitgeber
aus der Region können mit
der Kombination aus Lokal-
ausgabe und Stellenportal ih-

ren Personalbedarf ganz ein-
fachdecken.UndwereineAr-
beitsstelle sucht oder sich
neuorientieren möchte, fin-
det dazu die passenden Stel-
lenangebote.
Sie möchten sich auch gerne
beteiligen? Bei Fragen stehen
neben den Lokalredaktionen
vor Ort auch das Online-Team
unter kontakt@wochenblatt-
reporter.de zur Verfügung.
|goe

Neugierig ge-
worden? Re-
gistrieren Sie

sich doch einfach selbst schnell und
kostenlos als Wochenblatt-Reporter
unter www.wochenblatt-reporter.de.
Berichten und zeigen Sie anderen,
was Sie in Ihrer Heimat bewegt.

Anmelden & mitmachen

Lesen Sie Ihr Amtsblatt
jederzeit und aktuell online unter:

WOCHENBLATT
-REPORTER.DE/amtsblatt

Lesen Sie Ihr Amtsblatt
jederzeit und aktuell online unter:

WOCHENBLATT
-REPORTER.DE/amtsblatt

Lesen Sie Ihr Amtsblatt
jederzeit und aktuell online unter:

WOCHENBLATT
-REPORTER.DE/amtsblatt

Lesen Sie Ihr Amtsblatt
jederzeit und aktuell online unter:

WOCHENBLATT
-REPORTER.DE/amtsblatt

„I love Brusl“: Diese Aufnahme stammt von Wochen-
blatt-Reporter Alexander Riffel aus Bruchsal.

FOTO: ALEXANDER RIFFEL

Bietet jedem eine Bühne

Aus der Region
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Steinmetzwerkstatt
76744 Wörth
Im Bruch 4

Telefon (0 72 71) 35 13
www.grabmale-christ.de

Neuanlagen
Abdeckplatten
Urnenanlagen
Abtragungen
Einebnungen

Schriften
Div. Reparaturen

Grabmale
CHRIST

SchuhHanss

DAMEN-, HERREN- UND KINDERSCHUHEDAMEN-, HERREN- UND KINDERSCHUHE
IHR SPEZIALIST

FÜR SCHUHE MIT

LOSEN EINLAGEN

HERXHEIM | Im Riegel 8 | Tel. 0 72 76 / 9 50 21 | Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-14 Uhr

WÖRTH | Hagenbacher Str. 21 | Tel. 0 7271 / 8310 | Mo.-Fr. 9:30-18 Uhr, Sa. 9:30-16 Uhr

E-Mail: schuh-hanss@gmx.de Kostenlos parken direkt vor den GeschäftenP

In Wörth 07271 126072 und Kandel 07275 913142

WIR KAUFEN 

Wohnmobile
+

Wohnwagen

Tel. 03944 - 36160
www.wm-aw.de, Fa.

Spende und werde

ein Teil von uns.

seenotretter.de


